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Liebe Schülerinnen und Schüler 

 

In dieser Broschüre erhalten Sie Einblick in das breite Angebot an Fakultativfächern des 
Gymnasiums am Münsterplatz im Schuljahr 2025 – 2026. 

Sie können maximal 2 Fakultativkurse wählen, sofern sich diese nicht zeitlich überschnei-
den und Sie im Zeitfenster der Fakultativkurse keine anderen Angebote besuchen. 

 

 

Teilnahmebedingungen / Anmeldeformalitäten 

 

Für das Belegen von Kursen im neuen Schuljahr (ab August 2025), die auf der gegenwärti-
gen Klassenstufe bereits besucht werden, ist eine neue Anmeldung erforderlich. 

 

Die Anmeldung verpflichtet zur regelmässigen Teilnahme während des ganzen Schuljah-
res. Nach einer erfolgten Anmeldung und dem Zustandekommen des Kurses ist der Besuch 
eines Fakultativfachs obligatorisch. Allfällige Versäumnisse müssen gemäss der Ab-
senzenordnung des Gymnasiums am Münsterplatz fristgerecht entschuldigt werden. 

 

Ein Austritt während des Schuljahres ist nur in Ausnahmefällen gestattet und bedarf der 
Genehmigung des Rektorats nach Einreichung eines schriftlichen Gesuches mit stichhalti-
ger Begründung. 

 

Ein Fakultativkurs kommt nur zustande, falls sich mindestens 10 Schülerinnen und Schüler 
anmelden. Zugleich ist die Platzzahl limitiert. 

 

Die Anmeldung für die Fakultativfächer erfolgt online über den Link auf der GM-Homepage 
unter 'News': 

 

Ich wünsche Ihnen weiterhin Lernfreude und schulischen Erfolg. 

 

 

 
Dr. Eugen Krieger, Rektor 
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IInnhhaalltt  
 

Englisch zur Vorbereitung der Cambridge Examen 4 

 

Latein 5 

 

Biblisch - Hebräisch 6 

 

Chinesische Sprache und Kultur I – III 7 

 

Japanisch 8 

 

Russisch 9 

 

Jazzband 10 

 

Chor 11 

 

MINT 12 
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EEnngglliisscchh  zzuurr  VVoorrbbeerreeiittuunngg  ddeess  CCaammbbrriiddggee  EExxaammeennss  
 

 
Die Cambridge-Zertifikate sind heutzutage oft erforderlich für ein Studium im Ausland, eine 
Anstellung in vielen Firmen, Banken und Hotels, sowie für eine Teilnahme in wissenschaft-
lichen Bereichen in der Europäischen Union erforderlich. 
 
Der Kurs bereitet auf zwei Niveaus vor: FCE – 'First Certificate of English' und 
CAE – 'Certificate of Advanced English'. 
 
Jedes der beiden Niveaus findet alternierend alle zwei Schuljahre statt: 

• FCE Schuljahr 2024/2025 

• CAE Schuljahr 2025/2026 
 
Das FCE – 'First Certificate of English' – entspricht der Sprachstufe B2 gemäss dem ge-
meinsamen europäischen Referenzrahmen für Sprachen. Wer das FCE bereits bestanden 
hat oder direkt das CAE – 'Certificate of Advanced English' (Stufe C1) machen möchte, 
kann sich im entsprechenden Jahr auch direkt für diese zweite Stufe einschreiben. 
 
Beide Jahre und Stufen konzentrieren sich auf fünf verschiedene Bereiche: Lesen, Schrei-
ben, 'Use of English', Hörverständnis und Sprechen. 
 
 
 
Stufe ab Sekundarstufe II 

 
Ort Gymnasium Leonhard 
 
Zeit Mittwoch 16:10 – 17:45 Uhr 
 
Ansprechperson Frau Anna Känzig (anna.kaenzig@edubs.ch)
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LLaatteeiinn  EEiinnsstteeiiggeerr  uunndd  FFoorrttsseettzzeerr  
 
 
Der Fakultativkurs will auch den Schülerinnen und Schülern, die Latein weder als Schwer-
punkt- noch als Grundlagenfach belegt haben, Einblick in die lateinische Sprache als 
Grundlage der europäischen Sprachen und Kultur geben.  
 
Latein ist eine 'Muttersprache' mit vielen 'Töchtern': peuple, pueblo, popolo, people – diese 
Wörter kennen wir aus den modernen Sprachen. Sie lassen sich alle vom lateinischen Wort 
'populus' herleiten. Wer sich mit der lateinischen Sprache beschäftigt, macht überall und 
immer wieder ähnliche Entdeckungen (Grammatik!), ebenso wird der Umgang mit der eige-
nen Muttersprache gefördert. Die Beschäftigung mit lateinischen Texten und deren Gedan-
ken hilft zudem kulturelle, soziale, historische und sprachliche Entwicklungen zu verstehen. 
 
Der Zeitumfang beträgt zwei Wochenlektionen; besucht werden kann der Kurs über vier 
Jahre. Wer alle vier Jahre durchläuft und nicht vorher aussteigt, kann eine von der Universi-
tät anerkannte Prüfung absolvieren, die dem schriftlichen Teil der Latinumsprüfungen an 
der Uni Basel entspricht (danach muss man an der Uni nur noch das 2. Semester des La-
teinkurses besuchen, um das Latinum zu erwerben, das für gewisse Master-Studiengänge 
mit sprachlicher oder kulturwissenschaftlicher Ausrichtung erforderlich ist).    
 
Wir arbeiten mit dem Lateinbuch 'prima brevis' (Verlag C.C. Buchner), das von Beginn an 
ein schnelles Vorankommen im lateinischen Sprachkurs garantiert und dabei die römische 
Kultur und Geschichte, von der uns ja – meist unbewusst – vieles bekannt ist, in einigen 
sehr interessanten Punkten thematisiert. 
 
 
 

Stufe ab 10. Schuljahr (ohne Zählung Kindergarten) 
 
Ort Gymnasium am Münsterplatz 
 

ZZeeiitt  MMiittttwwoocchh  1166::1100  ––  1177::4455  UUhhrr  

  ssoowwiiee  aalllleennffaallllss  eeiinnee  wweeiitteerree  LLeekkttiioonn  nnaacchh  VVeerreeiinnbbaarruunngg  

  

AAnnsspprreecchhppeerrssoonn  AAnnddrreeaass  KKüülllliinngg  ((aannddrreeaass..kkuueelllliinngg@@eedduubbss..cchh)) 
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BBiibblliisscchh  --  HHeebbrrääiisscchh 

 
 
Lernziel 
Lesen und Übersetzen leichterer Texte des Alten Testaments. 
Das TeilnehmerInnen erlernen die von rechts nach links zu lesende Schrift und die Grund-
strukturen der Sprache (Formen, Satzbau und Vokabeln). 
 
Infos 
Hebräisch gehört wie z.B. Arabisch oder Äthiopisch zu den semitischen Sprachen. Das Bib-
lisch-Hebräische gehört zum Althebräischen, das inschriftlich seit dem 10. Jh. v. Chr. belegt 
ist. Als Verkehrssprache war Hebräisch mit der Zeit ausgestorben – schon Jesus sprach 
nicht mehr Hebräisch, sondern Aramäisch. Hebräisch lebte aber als Sakralsprache und zur 
Abfassung gelehrter Texte fort und wurde im Zuge des Zionismus künstlich wiederbelebt. 
Dieses Moderne Hebräisch / Ivrith unterscheidet sich vom Biblisch-Hebräischen in Syntax 
und Vokabular teilweise sehr stark.  
Das Alte Testament, das mit wenigen aramäischen Ausnahmen auf Hebräisch verfasst 
wurde, ist ein Korpus von 39 Büchern, deren Sammlung um 100 n.Chr. kanonisch abge-
schlossen war. Es umfasst Texte sehr unterschiedlicher Gattungen und ist – abgesehen 
von seinem Stellenwert als heilige Schrift des Judentums und des Christentums – von aus-
serordentlicher kulturgeschichtlicher und literarischer Bedeutung. «Hochmut kommt vor 
dem Fall» und «Wer andern eine Grube gräbt, fällt selbst hinein» sind zwei Sprichwörter, 
die auf das alttestamentliche Buch der Sprüche zurückgehen, die biblischen Figuren Josef 
und Hiob sind literarische Gestalten, die in modernen deutschen Romanen fortleben, und 
die Skandalgeschichte von David und Bathseba, nach der übrigens ein Asteroid benannt 
ist, wurde unzählige Male bildlich dargestellt – um nur einige Beispiele zu nennen. 
 
Voraussetzungen 
Vorkenntnisse sind nicht nötig. 
Freude am Entdecken neuer Sprachstrukturen ist erwünscht. 
Wöchentliche Hausarbeit ist erforderliche Voraussetzung für gutes Gelingen. 
Abschluss 
Es ist nach besonderer Lernleistung möglich, am Ende des zweijährigen Kurses die Hebrä-
isch-Matur abzulegen, die dem Hebraicum an der Universität äquivalent ist. 
 
Ob ein Kurs stattfindet, hängt von den Anmeldungen und dem Lektionendach ab. 2-stündig. 
 
 
 

Stufe        ab 11. Schuljahr (ohne Zählung Kindergarten) 
 
Ort        Gymnasium am Münsterplatz 
 
Zeit        nach Vereinbarung 
 
Ansprechperson    Frau Dr. Nancy Rahn (nancy.rahn@unibas.ch) 
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CChhiinneessiisscchhee  SSpprraacchhee  uunndd  KKuullttuurr  II--IIIIII  
 
 

中 国 制 造 MADE IN CHINA 

Kaum ein Produkt, das nicht mit diesem Schriftzug angeschrieben ist! 
 
Chinas wirtschaftliche Bedeutung, seine Grösse und Bevölkerung sind einige der vielen 
Gründe, sich mit diesem Land auseinanderzusetzen. Auch politisch fordert China uns her-
aus. Die Sprache ist der Schlüssel zu einem Land, seinen Menschen, seiner Geschichte 
und Kultur. Fast ein Fünftel der Weltbevölkerung spricht Chinesisch - eine der sechs offizi-
ellen Sprachen der Vereinten Nationen (UNO). 
 
Die Sprache und das einzigartige Schriftsystem sind ganz anders als die uns vertrauten 
Sprachen und Schriften und gerade deshalb auch sehr spannend. Die Standardsprache in 
China und auf Taiwan ist – was die Grammatik betrifft – einfacher als Deutsch: Es gibt z.B. 
keine Deklination, keine Konjugation, keine Artikel und keine Pluralmarkierung. 
 
Nach einem Jahr können Sie sich vorstellen und andere begrüssen; Auskunft über die ei-
gene Person, die Familie, die Beschäftigung, den Aufenthaltsort geben; Sie können einkau-
fen, Geld wechseln, die Uhrzeit sagen, über Essen und Trinken sprechen. Sie wissen, wie 
das Schriftsystem funktioniert. 
 
Einblicke in die chinesische Kultur und Mentalität, Landeskunde sowie aktuelle Themen 
fliessen in den Sprachunterricht ein. 
 
Leistungskurse Chinesisch I - III. 
 
Alle zwei Jahre gibt es für die Schüler*innen des Kurses II und III die Möglichkeit, an einem 
Austausch mit unserer Partnerschule in Shanghai teilzunehmen. 
 
 
Stufe        ab 10. Schuljahr (ohne Zählung Kindergarten) 
 
Ort        Gymnasium Leonhard, Zimmer 231 
 

           Zeit        Chinesisch I: Mittwoch 16:15-17:45 Uhr 
        Chinesisch II & III: 2 Lektionen nach Absprache mit 
        den Kursteilnehmenden 

 
Ansprechperson        Brigitte Koller Abdi (brigitte.koller@edubs.ch) 
 

mailto:brigitte.koller@edubs.ch
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JJaappaanniisscchh  日本語  

           – Sprache & Kultur entdecken! 
 

Sind Sie neugierig auf Japan? 
Mögen Sie Anime, Manga oder Sushi, 
oder möchten Sie einfach einmal etwas ganz Neues kennenlernen? 
Dann ist dieser Kurs genau das Richtige für Sie!  

In diesem Kurs erhalten Sie einen spannenden Einstieg in die japanische Sprache. Sie ler-
nen zu sprechen, zu hören, zu lesen und zu schreiben. Es sind keinerlei Vorkenntnisse nö-
tig! 
 
Was erwartet Sie? 

 Sie führen einfache Gespräche auf Japanisch – über Ihre Hobbys, Fami-
lie, den Tagesablauf u.v.m. 

 Sie lernen die japanischen Schriftzeichen: Hiragana, Katakana und erste 
Kanji. 

 Sie entdecken spannende Aspekte der japanischen Kultur – z. B. Feste, 
Essen, Schule, Einkaufen u.v.m. 

 Sie erwerben praktische Sprachkenntnisse für Ihre nächste Japan-Reise! 
 Bis am Ende des einjährigen Kurses können Sie z.B die folgenden Sätze 

verstehen, lesen und schreiben: 
 

                             わたしは よくマンガをよみます。 ときどき アニメも見ます。 

                            (Ich lese oft Manga. Ab und zu schaue ich auch Anime.) 
   

Kurs           Anfänger Japanisch 1 
 
Lehrmittel           Gearbeitet wird mit dem Lehrbuch Marugoto, das einen vielseitigen Mix 

aus Sprache und Kultur bietet. Es ermöglicht einen lebendigen Zugang zu 
Themen wie Alltag, Essen, Traditionen und Popkultur. 

 
 

Neugierig geworden? 
Dann kommen Sie vorbei und  
tauchen Sie ein in die faszinierende Welt Japans! 
 
Stufe ab 10. Schuljahr (ohne Zählung Kindergarten) 
 
Ort Gymnasium Bäumlihof 
 
Zeit Mittwoch, 16:30 1 bis 2 Lektionen pro Woche 
 
Ansprechperson Frau Keiko Kamiya (keiko.kamiya@edubs.ch) 
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RRuussssiisscchhee  SSpprraacchhee  uunndd  KKuullttuurr  //  РРууссссккиийй  яяззыыкк  ии  ккууллььттуурраа  
  
Russland ist nicht nur flächenmässig der grösste Staat der Welt, sondern auch ein Land 
voller Gegensätze und Spannungen, das stets viele Fragen aufwirft.  

Die mit Abstand sprecherreichste slawische Sprache ist das Russische, das auch auf der 
Liste der Sprachen der Welt zuoberst steht. 
Wer Russisch spricht, kann auch andere slawische Sprachen passiv einfacher verstehen 
und sie schneller lernen! Ausserdem sind Berufsmöglichkeiten mit Russischkenntnissen auf 
allen Gebieten stark vertreten. 

Wenn Sie sprachlich interessiert sind, wenn Sie das russisch-kyrillische Alphabet (русский 
алфавит) und die phonetisch-grammatischen Grundlagen des Russischen lernen, wenig 
bekannte Gegenden entdecken, die „slawische Seele“, und insbesondere die russische Kul-
tur ergründen möchten, so schreiben Sie sich für den Russisch-Kurs ein. 
. 

  
 
 

SSttuuffee  ab 10. Schuljahr (ohne Zählung Kindergarten) 

  

KKuurrssee  RRuussssiisscchh  II  ((ffüürr  AAnnffäännggeerr))  

  RRuussssiisscchh  IIII  ((FFoollggeekkuurrssee))  

  

OOrrtt  Gymnasium Kirschgarten 

  

ZZeeiitt  MMiittttwwoocchh,,  1166::0000  ––  1188::0000  UUhhrr  

  

AAnnsspprreecchhppeerrssoonn  TTaattjjaannaa  SSiimmeeuunnoovviićć  ((ttaattjjaannaa..ssiimmeeuunnoovviicc@@eedduubbss..cchh))  
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JJaazzzzbbaanndd  
  

  
Die Jazzband hat am GM eine lange Tradition und befasst sich mit allen Stilrichtungen der 
Jazz-, Blues-, Fusion- und Rockmusik. Sie ist für alle Instrumente offen und ausser der 
Freude am Zusammenspiel gibt es keine speziellen Voraussetzungen. Neugierige können 
verschiedene Instrumente ausprobieren und deren Funktion kennenlernen. Im Zentrum 
stehen das Erlernen der musikalischen Improvisation und Intuition. Wir trainieren das Auf-
bauen und Teilen von Rhythmen und das Pulsieren im gemeinsamen Groove. Immer wie-
der sind Berufsmusiker in unserem Jazzbandkeller zu Gast und spielen mit. Traditioneller-
weise spielt die Jazzband an der Maturfeier, am GM-Fest und von Zeit zu Zeit an selbst 
organisierten Konzerten. 
 
 
 
Stufe ab 10. Schuljahr (ohne Zählung Kindergarten) 
 
Ort Jazzkeller Gymnasium am Münsterplatz  
 
Zeit Montag 12:40 – 14:00 Uhr 
 
Ansprechperson Samuel Dühsler (samuel.duehsler@edubs.ch) 
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GGMM  CChhoorr  
  

  
Der Chor des GM bietet für die Schüler/-innen eine tolle Gelegenheit, im eigenen Gymnasi-
um - jedoch ausserhalb des Klassenunterrichts - gemeinsam Musik zu machen. In unserer 
wöchentlichen Probe treffen sich Schülerinnen und Schüler aller Klassen und Jahrgänge, 
um für Auftritte zu proben. Diese finden an eigenen Konzerten oder bei Schulanlässen wie 
dem GM-Fest statt.  
 
Die Konzertvorbereitung findet durch die wöchentliche Probe und zusätzliche Endproben 
statt. Der Chor fährt jedoch auch jedes Jahr - gemeinsam mit der Jazzband - in ein Probe-
lager. 
 
Eine Anfrage an alle Interessierten erfolgt zu Beginn des Schuljahres bzw. vor Beginn der 
Planung eines Musikprojekts. Wer schon jetzt weiss, dass er/sie gerne beim Chor mitma-
chen möchte, meldet sich vorsorglich an. 
 
Im Chor sind Stimmbildung, sowie Vorbereitung und Aufführung mehrstimmiger Werke aller 
Stile und Epochen vorgesehen. Nach Möglichkeit werden 2 - 3 Auftritte jährlich im Rahmen 
von Musikprojekten geplant, unter anderem auch am Europäischen Jugendchorfestival. 
 
 
 
Stufe ab 10. Schuljahr (ohne Zählung Kindergarten) 
 
Ort Aula Gymnasium am Münsterplatz 
 
Zeit Montag 12:40 - 14:00 Uhr 
 
Ansprechperson  Benjamin Rapp (benjamin.rapp@edubs.ch) 

 Olivia Mortimer (olivia.mortimer@edubs.ch) 
 Marion Albrecht (marion.albrecht@edubs.ch) 

 

mailto:olivia.mortimer@edubs.ch
mailto:marion.albrecht@edubs.ch
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MINT.Punkt: Mathematik, Informatik, Physik, Chemie und Biologie 
 
 
Im Fakultativfach MINT bieten wir Ihnen die Möglichkeit, ihr Wissen in den Bereichen Ma-
thematik, Physik, Chemie, Informatik oder Biologie individuell oder in Gruppen zu vertiefen. 
 
Dies kann in Form eines eigenen Projektes oder durch die Teilnahme an einer Wissen-
schaftsolympiade erfolgen. Die Vorbereitung auf die Olympiade erfolgt unter Anleitung einer 
Fachlehrperson, durch Lösen von Vorbereitungsaufgaben allein oder in kleinen Gruppen. 
Wir helfen Ihnen verschiedene Lösungsstrategien zu erarbeiten, um anspruchsvolle Wett-
bewerbsaufgaben zu lösen. 
 
Bei der Planung, Durchführung und Auswertung eines eigenen Projektes steht Ihnen eine 
Fachlehrperson unterstützend zur Seite. Das Thema der Arbeit können Sie selbständig 
wählen. Wir unterstützen Sie auch gerne bei der Themenfindung einer Maturarbeit im Be-
reich der Naturwissenschaften oder Mathematik. 
 
Bei Bedarf unterstützen wir Sie bei der Vorbereitung des Eignungstests für das Medizinstu-
dium. 
 
Neu bieten wir ein Labormodul an, wo Sie experimentieren und forschen können. Eine In-
formation zum Modul und eine verbindliche Anmeldung findet später statt.  

 
Das im Fakultativfach erworbene Wissen hilft Ihnen später in einem Hochschulstudium. Sie 
lernen selbständig, herausfordernde Probleme anzugehen und zu lösen, komplexe Fragen 
in Gruppen oder mit Ihrer Betreuungsperson zu diskutieren und gemeinsam zur Lösung zu 
kommen.  

  
 
Bei Fragen und Unklarheiten sprechen Sie uns an. 

 
Stufe ab 10. Schuljahr 
 
Ort Gymnasium am Münsterplatz 
 
Zeit                       Individuell, z.B. Montag 12:40 – 14:15 Uhr 

                           Die Organisation und Leitung des Kurses erfolgt je nach 
                           Anmeldungen. Schüler:innen werden individuell oder in  

          Gruppen betreut. 
 
Ansprechperson Anna Hegnauer: Ch & Bio (anna.hegnauer@edubs.ch) 
        Nicola Mason: Ch & Bio (nicola.mason@edubs.ch) 
        Patrizia Porcaro: M & PH (patrizia.porcaro@edubs.ch) 
       Julian Trinkler: M & PH / Inf (julian.trinkler@edubs.ch)  
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